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Themen
- Versorgungsstruktur, Datengrundlage

- Entwicklung des Energieverbrauchs

- Entwicklung der CO2-Emissionen

- Sanierungsbeispiele

- Energieïund CO2-Management



Versorgungsstruktur

GEH

FW

Gas

Öl

6.493 Wohnungen, 407.984 m²

Erdgas 42 %

Gasetagenheizung
29 %

Heizöl 3 %
Fernwärme 26 %



Erfasst und ausgewertet wurde der 
Verbrauch der  Jahre 2000 bis 2009 von 
4.026  Wohn- und Gewerbeeinheiten mit 
263.318 m² in Gebäuden mit 
Zentralheizung. Das sind ca. zwei Drittel 
des Bestands.

Bei Anlagen mit dezentraler Warmwasser-
versorgung ( 27,8 % des ausgewerteten 
Bestands) wurde der Energieverbrauch zur 
Warmwasserbereitung mit 20 kWh/m² an-
gesetzt. 

Die dezentrale Warmwasserbereitung 
erfolgt überwiegend mit Strom, in Teilen 
durch Gas.

Datengrundlage



Energieverbrauch nach Energieträger

Durch Energieträgerumstellung von Öl auf Gas und Leistungs-
reduzierung um 4,5 MW wurde erheblich Energie eingespart.



CO2-Emissionen nach Energieträger

2,03 Millionen kg CO2 werden 2009 im Vergleich zum Jahr 2003 
im Genossenschaftsbestand aufgrund von Sanierungen und 
Optimierungen weniger erzeugt. Und dieses Jahr für Jahr!



CO2-Emissionen Heizöl

Während die CO2-Emissionen der mit Heizöl beheizten 
Gebªude nahezu unverªndert bleiben, é


